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Nachspielzeit
Die Fussballweltmeisterschaft ist vorbei. Der Gewinner steht 
fest. Zugegeben: Ich habe die Spielbegegnungen nicht in-
tensiv verfolgt. Wer wann gegen wen spielte und wie das 
Resultat lautete, ging meistens an mir vorbei. Doch eine 
Szene brannte sich mir ins Gedächtnis ein. Es war kein 
spektakuläres Tor, keine Glanzparade eines Torwarts oder 
ein Spielergebnis. Die Szene, die ich meine, fand nach dem 
Spiel statt: Nach dem Schlusspfiff der Begegnung zwischen 
Deutschland und Curaçao kamen die beiden deutschen 
Spieler Felix Nmecha und Jonathan Tah mit Kenji Gorré, 
sowie weiteren vier Spielern von Curaçao beim Mittelkreis 
zusammen, bildeten einen Kreis, umarmten sich und spra-
chen ein gemeinsames Gebet. Wie zu erwarten, standen 
die Medien dieser Szene zwiespältig gegenüber. Da hiess 
es u.a. «kuriose Szenen am Mittelkreis» oder «Fussballprofi 
mit Christusfimmel; Platzverweis für Jesus». Doch Nmecha 
und andere gläubige Spieler scheinen diese Stimmen nicht 
zu jucken. Er selbst kommentierte die Szene mit den folgen-
den Worten: «Wir sind im Spiel Gegner. Nach dem Spiel sind 
wir alle Christen und Brüder. Wir haben einfach ein kleines 
Gebet zusammen gemacht, weil wir alle sehr dankbar sind 
– auch die Spieler von Curaçao. Vom Ergebnis her ist es na-
türlich schön für uns, aber auch im Ganzen glauben wir alle, 
dass Jesus durch das Spiel verherrlicht wird. Deswegen sind 
wir zusammengekommen und haben zusammen gebetet.» 
Was für eine grossartige Geste von diesen Spielern: Auf dem 

Spielfeld Gegner, neben dem Spielfeld Brüder im Glauben. 
Was für eine grossartige Symbolik für eine friedliche Welt! 
Im Nachgang zum Spiel zwischen Paris St. Germain und Ar-
senal London kam es zu Ausschreitungen, Hunderten von 
Verletzten und hohem Sachschaden. Im Nachgang zum 
Spiel Deutschland gegen Curaçao kam es zu einem Gebet. 
Das Gebet ist mir entscheidend lieber! Das Gebet als Aus-
druck der Dankbarkeit – gerade wir hier in der Schweiz ha-
ben viel Grund zum Danken. Das Gebet als Ausdruck dafür, 
Jesus zu verherrlichen. Das Gebet als Ausdruck dafür, wie 
der gemeinsame Glaube aus Gegnern Freunde macht. Das 
hat Modellcharakter für eine friedliche Welt. 
Unsere Nationalhymne, die viele am 1. August gesungen ha-
ben, fordert uns sogar explizit zum Gebet auf: «Betet freie 
Schweizer, betet!» Es täte uns allen und unserem Land gut, 
dieser Aufforderung wieder vermehrt Folge zu leisten. Es 
darf auch ruhig ein bisschen mehr öffentlich sein. Und die 
mokierenden Stimmen brauchen uns nicht zu jucken. Darin 
können uns die Spieler am Mittelkreis ein Vorbild sein.

Andreas Schmid

Felix Nmecha (25/l.) und Jonathan Tah (30)  
beten mit den Curacao-Spielern am Mittelkreis
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Aus dem Kirchgemeinderat
Der Kirchgemeinderat freut sich sehr, mit Zoe Erne eine jun-
ge und motivierte Frau gefunden zu haben, die im August die 
vierjährige Ausbildung am TDS Aarau (Höhere Fachschule 
für Theologie, Diakonie und Soziales) beginnt.
An zwei Tagen pro Woche besucht sie den Unterricht am 
TDS. Mit einem 50%-Pensum wird sie das Gelernte direkt 
in unserer Kirchgemeinde in die Praxis umsetzen und dabei 
wertvolle Erfahrungen sammeln. Sie wird von Peter Schmid, 
Sozialdiakon/Katechet in der Kirchgemeinde Herzogen-
buchsee, fachlich betreut und begleitet.
Am 16. August werden wir sie offiziell bei uns begrüssen.
Zoe stellt sich nun gleich selbst vor.

Mein Name ist Zoe Erne, ich 
bin 19 Jahre alt und kom-
me ursprünglich aus Süd-
deutschland. Durch meine 
Schweizer Mutter habe ich 
jedoch viele verwandtschaft-
liche Beziehungen in der 
Schweiz und immer eine 
enge Verbindung zu diesem 
Land gehabt. Deshalb freue 
ich mich umso mehr, hier in 
einer Kirchgemeinde arbei-
ten zu dürfen. Ich bin mit ei-
ner jüngeren Schwester und 
haufenweisen Haustieren 
aufgewachsen, war immer 
schon viel in der Natur un-
terwegs und liebe es, aktiv 
zu sein. Ganz egal ob allei-
ne beim Sport, zusammen mit anderen, in lang geplanten 
Events oder ganz kurzfristig. 
Ganz besonders liegen mir Kunst und Literatur am Herzen 
und gerne verbinde ich beides mit meinem Glauben.
In meiner Heimatgemeinde war ich sehr aktiv in der Jugend-
arbeit und freue mich darauf, mein Wissen und meinen Hori-
zont zu erweitern. Für mich ist Gemeinschaft und Austausch 
nämlich essenzieller Bestandteil meines Glaubensalltags 
und ich möchte gerne teilen, was ich geben und erzählen 
kann. Auf der anderen Seite freue ich mich genauso sehr, 
neue Menschen und den eigenen Charakter der Kirchge-
meinde hier in Niederbipp kennenlernen zu dürfen.
Nachdem ich vor einem Jahr von zuhause ausgezogen bin, 
habe ich angefangen, im OTTO´s AG in Basel zu arbeiten. 
Dadurch habe ich sicher einige wertvolle neue Erfahrungen 
gesammelt. Jetzt freue ich mich jedoch auf eine Ausbildung, 
die mich inhaltlich interessiert und mir Vorfreude auf die Zu-
kunft schenkt!
Ich bin sehr dankbar für die Möglichkeit, hier in die Gemein-
de kommen zu dürfen und freue mich noch mehr auf die 
kommenden 4 Jahre!

Lesbar
Die neue Biblibothek im 
Kirchgemeindehaus ist er-
folgreich gestartet.
Dank vielen Buchspenden 
ist sie nun voll. Danke. Da-
her nehmen wir vorüber-
gehend keine neuen Bücher mehr entgegen.
Nun ist es an den Leserinnen und Lesern fleissig zu lesen 
damit wir auf der Leserliste (vorne im Buch) sehen können, 
welche Bücher ausgeliehen werden und welche nicht. So 
könen wir dann ca. in einem Jahr einige entsorgen und Platz 
für neue Bücher machen.
Die Lesbar ist jeweils während des Kirchenkaffees offen. 

Kirchgemeinde- 
versammlung
Die ordentliche Kirchgemeindeversammlung fand am 23. 
Juni 2026 statt. Ernst Franz Stalder stellte die Jahresrech-
nung 2025 vor. Auch dieses Jahr durfte ein Ertragsüber-
schuss ausgewiesen werden, der dem Eigenkapital gutge-
schrieben wird.
Wie bereits bekannt gegeben, kaufte Familie Schmid ein Ei-
genheim in Niederbipp. Dadurch wird das Pfarrhaus ab Ende 
August bis auf das Pfarrbüro leer stehen. Auf den 31. Okto-
ber werden im Parterre des Pfarrhauses neu die Büros der 
Angestellten eingerichtet werden. Ab dem 1. November sind 
unsere Angestellten im Pfarrhaus erreichbar.
Das obere Stockwerk bleibt nach einer Renovation als Woh-
nung bestehen. Bei einem Pfarrwechsel soll sie auch künftig 
als Dienstwohnung genutzt werden. Es ist geplant, sie bis 
zur Pensionierung von Pfarrer Andreas Schmid zwischen-
zeitlich zu vermieten.

In diesen  Herbstferien laden wir zu zwei Kaffee-Gottes-
diensten ein. Die Kaffee-Gottesdienste werden von Freiwil-
ligen gestaltet.  Beim Singen, Beten, Hören auf die Bibel und 
einer Tasse Kaffee feiern wir in einer gemütlichen Atmosphä-
re Gottesdienst. 
Gemeinsam gehen wir jeweils auf eine spannende Entde-
ckungsreise! Dies alles nebst fein duftendem Kaffee und 
Züpfe. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Gastgeber: Jakob Kulke & Sean Wagner

Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Gastgeberin: Christine Schlup
Im Verlaufe seines Lebens gerät Jesus mehrmals in den Clinch 
mit Schriftgelehrten. Diese versuchen ihm Fallen zu stellen. Er 
weiss meistens eine gute Antwort auf ihre Fragen.
Gemeinsam vertiefen wir uns in eine dieser Geschichten. 
Deren Inhalt betrifft uns auch heute. Ich bin gespannt, was 
dabei herauskommt.



Adresse
Reformierte Kirchgemeinde, Kirchgasse 13, Postfach 183, 4704 Niederbipp
Öffnungszeiten Sekretariat: 	 Dienstag: 8.00 - 11.30 Uhr
	 Mittwo	ch: 8.00 - 11.30 Uhr / 13.00 - 16.00 Uhr
	 Donnerstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Telefon
Pfarramt Pikett (Beerdigungen und Notfälle)	 032 633 10 60
Pfarrer Andreas Schmid		  032 633 22 28
Pfarrer Bernhard Wagner		  032 633 10 29
Kinder / KUW 2-5: Christa Schmid	 077 439 40 58
Jugend / KUW 6-9: Matthias Arn	 079 400 14 26
Sigristin: Nicole Beer		  076 761 93 35
Sekretariat: Alessandra De Santis	 032 530 06 31

Abdankungen
14.7.26: Andreas Heer (30.6.26), Niederbipp
Der Geist des Herrn ruht auf mir, weil er mich gesalbt hat, 
Armen das Evangelium zu verkündigen. Er hat mich ge-
sandt, Gefangenen Freiheit und Blinden das Augenlicht 
zu verkündigen, Geknechtete in die Freiheit zu entlassen, 
zu verkünden ein Gnadenjahr des Herrn. (Lk 4,18-19)

Kollekten Juni
7. 6.	 JayaHo: 549.44
14. 6. 	 Waterwells for Africa: 160.50
21. 6.	 CSI: 142.-
28. 6.	 Ostmission: 437.02

Wildsouchilbi
Samstag, 17. Oktober: Stand an der Chilbi
Auch dieses Jahr ist es wieder soweit: 
Mitte Oktober findet in Niederbipp die legendäre Wildsou-
chilbi mit dem Herbstmarkt am Samstag statt. Ganz Nie-
derbipp ist dann in Feierlaune und wir von der reformierten 
Kirche feiern mit!

Dieses Jahr werden wir eine einzigartige Hüpfburg haben. 
Daneben gibt es weitere Angebote für Kinder, Jugendliche, 
Familien, Erwachsene, Senioren, ....
Wir hoffen, auch Sie am Stand anzutreffen.

Sommerlager 26
Gemeinsam mit den Jungscharen aus 
Wangen, Wiedlisbach und Madiswil 
erlebte unsere Jungschar ein geniales 
Lager in Burgdorf. Thema war der Pro-
phet Daniel.
Für 2027 ist ein besonderes Higlight 
geplant. Die Jungscharen nehmen am 
conveniat27 teil, dem grössten Lager 
der Schweizer Cevi-Bewegung. Im 
Obergoms (VS) kommen rund 5000 
Kinder, Jugendliche und Leitende aus 
der ganzen Schweiz zusammen und 
erleben gemeinsam ein einmaliges 
Zeltlager. Ein Erlebnis, das so schnell 
nicht wieder kommt. 



Gottesdienste
16. August	 10.00 Uhr	 Klassischer Gottesdienst	 Andreas Schmid
		  Begrüssung von Daniel Ritter, Nicole Beer, Zoe Erne
		  und Verabschiedung von Christa Schmid

23. August	 10.00 Uhr	 Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl	 Andreas Schmid

30. August	 10.00 Uhr	 Volkstümlicher Gottesdienst	 Andreas Schmid
		  mit Alphornformation Schlossruef

6. September	 10.00 Uhr	 Band-Gottesdienst	 Bernhard Wagner

13. September	 10.00 Uhr	 Volkstümlicher Gottesdienst	 Daniel Ritter

20. September	 10.00 Uhr	 Volkstümlicher Gottesdienst zum Bettag	 Bernhard Wagner

27. September	 10.00 Uhr	 Kaffee-Gottesdienst	 Sean Wagner, Jakob Kulke

4. Oktober	 10.00 Uhr	 Kaffee-Gottesdienst	 Christine Schlup

11. Oktober	 10.00 Uhr	 Volkstümlicher Gottesdienst	 Andreas Schmid

18. Oktober	 10.00 Uhr	 Band-Gottesdienst	 Bernhard Wagner

     Livestream 	 Unsere Gottesdienste übertragen wir live. Link auf der Homepage: www.kirche-niederbipp.ch.
     Kein Livestream, jedoch ältere Gottesdienste aus Niederbipp.
     Kinder- und Teenager-Programm. Beginn direkt im Kirchgemeindehaus.
     ChinderChile ab 4 Jahren, TeensChurch ab ca. 10 Jahren.

Gottesdienste Alterszentren
Do	 13. August	 16.00 Uhr	 Dahlia Niederbipp	 Andreas Schmid
Do	 20. August	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Markus Burkhardt
Do	 27. August	 16.00 Uhr	 Alterszentrum Am Steg Walliswil	 Andreas Schmid
Do	 3. September	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Richard Stern
Do	 10. September	 16.00 Uhr	 Dahlia Niederbipp	 Andreas Schmid
Do	 17. September	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick mit Abendmahl	 Andreas Schmid
Do	 1. Oktober	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Sandra Begré
Do	 15. Oktober	 10.00 Uhr	 Alterszentrum Jurablick	 Sybille Knieper

Agenda 
Gebet: jeweils mittwochs 19.30 Uhr	 August: 19. / 26.   //   September: 2. / 9. / 16. / 23. / 30.   //   Oktober: 7. 
Mi	 12. August	 20.00 Uhr	 Allianzgebet im EGW Wangen a.Aare, Rotfarbgasse 8
Do	 13. August	 14.00 Uhr	 Alleinstehenden Treff
Fr	 14. August	 19.00 Uhr	 Chili	
Sa	 15. August	 14.00 Uhr	 Jungschar
Fr	 28. August	 19.00 Uhr	 Chili	
Sa	 29. August	 14.00 Uhr	 Jungschar
Do	 10. September	 14.00 Uhr	 Alleinstehenden Treff
Fr	 11. September	 19.00 Uhr	 Chili	
Sa	 12. September	 14.00 Uhr	 Jungschar
Do	 17. September	 12.00 Uhr	 Seniorenessen Niederbipp
Do	 8. Oktober	 14.00 Uhr	 Alleinstehenden Treff
Fr	 9. Oktober	 10.00 Uhr	 Seniorenessen Walliswil
		  19.00 Uhr	 Chili	
Mi	 14. Oktober	 20.00 Uhr	 Allianzgebet EFG Wiedlisbach, Bahnhofstr.2 
Do	 15. Oktober	 12.00 Uhr	 Seniorenessen Niederbipp
Sa	 17. Oktober	 9.00 Uhr	 Kirche an der Wildsouchilbi

KUW
ab	 12. September		  KUW 5 Lager

Deutschkurs für Flüchtlinge
Kontakt: Urs Bütiker (079 330 68 72)

Agenda August / September / Oktober 2026


